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Jahresbericht 2000 
 
Entgegen aller Erwartungen begann das Jahr, für die im Feuerwehrhaus 
zusammengekommenen , sehr ruhig. Ich möchte jedoch diese Ruhe auf das 
Einsatzaufkommen der Feuerwehr beziehen, denn im Feuerwehrhaus war es gar 
nicht ruhig. Außer Rand und Band waren die, welche keine Einsatzbereitschaft 
hatten. Dieses bekam sogar der, uns besuchende, Bürgermeister zu spüren. 
 

Karneval im Jahr 2000 war zwar nicht ausgefallen, aber unsere Gemeinschaft 
nahm erstmalig nicht am Hangelarer Zug teil. Die meisten von uns trafen sich 
Karnevalssonntag am Richthofenkreisel, um gemeinsam den Zug zu sehen. 
Dabei kam dann soviel Wehmut auf, dass beschlossen wurde: „Nie mehr ein 
Zug, ohne uns“. 
 

Am 1. Mai durfte wieder einmal gekräht werden. Unsere Freunde vom 
Hühnerverein veranstalteten morgens ihr Hähnewettkrähen. Im Anschluß daran 
stellten wir nachmittags den, zugegebenermaßen nicht besonders schönen, 
Maibaum auf. Alles in allem kann man aber sagen, es war für unseren Verein 
mal wieder ein gelungener Tag. 
 

Unsere Jahreshauptversammlung führten wir am 27. Mai im Feuerwehrhaus 
durch. Bei den anstehenden Neuwahlen kam es nur bei der Wahl zum 2. 
Vorsitzenden zu einer Änderung. Herbert Maur übernahm das Amt von dem 
zurückgetretenen Jo Talon. 
 

Am 3. Juni, nach der Samstagabendmesse, wurde das neue Tanklöschfahrzeug 
der Feuerwehr, durch Pastor Wimmer, geweiht. Selbst der Himmel schickte sein 
Weihwasser auf das neue Fahrzeug und die anwesenden Gäste. Der 
nachfolgende Dämmerschoppen wurde durch das unwirtliche Wetter auch 
erheblich gestört. 
Am darauffolgenden Tag kann man dem Wetter jedoch keine schuld dafür 
geben, dass unser Kinderfest – Tag der offenen Tür – so schlecht besucht war. 
Wir haben uns jedoch Gedanken darüber gemacht und zur Zeit laufen die 
Planungsaktivitäten, für eine Verbesserung des Festes, auf vollen Touren. 
 

 



Und schon wieder das Wetter. Als unser Vorstandsmitglied Marika Roitzheim, 
in ihrer Eigenschaft als Vizebürgermeisterin, mit dem Faßanstich das Hangelarer 
Spektakel eröffnen wollte, öffnete der Himmel seine Schleusen. 
Niedergeschlagenheit machte sich, angesichts der Wassermassen, bei uns breit. 
Doch kurz bevor „Still Collins“ auf die Bühne kam, hatte Petrus ein Einsehen 
und schickte uns die Sonne. Wir erlebten einmal mehr die Besonderheit des 
Spektakels und zwar einen Massenandrang. Der Sonntag plätscherte jedoch 
dahin, es war einfach wettermäßig zu ungemütlich. Aufgrund des 
Samstagabends konnten wir jedoch wieder ein gutes Ergebnis erzielen. 
 

Nicht zuletzt wegen der guten Ergebnisse bei unseren Aktivitäten war es wieder 
einmal soweit. Am 20. Oktober fuhren wir, für drei ereignisreiche Tage, in die 
fränkische Schweiz. Vor allem der „Nachtclub“ unseres Örtchens dürft einigen 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
 

Erstmalig fand in diesem Jahr der Nikolausmarkt an zwei Tagen statt. Wie in 
den Vorjahren auch, wurde unser reichhaltiges Angebot wieder gut 
angenommen. So konnte man die Schatzmeisterin am Sonntagabend mit einem 
zufriedenen Lächeln am Stand stehen sehen. 
Eine Woche später kam der Nikolaus in unser Feuerwehrhaus. Er wußte wieder 
viele Dinge über die kleinen und großen Mitglieder zu berichten.Nach einem 
guten – ich sage nicht reichhaltigem – Essen, verlebten wir noch einen schönen 
Abend. In dessen Verlauf auch die Preise, der gut bestückten Tombola, ihre 
Abnehmer fanden. Aufgrund der Häufung von Unfällen an diesem Abend, wird 
darüber nachgedacht an gewisse Personen Feuerwehr-Schutzkleideung, speziell 
für die Weihnachtsfeier, auszugeben.. 
 
Das gab es sonst noch : 
 Polterabend und Hochzeit von Melanie u. Holger Neuhaus 
 

 Polterabend und Hochzeit von Danny und Herbert Maur 
 

 Die Aktivitäten der anderen Vereine im Dorf,  
 an denen wir uns immer gerne beteiligt haben. 
 
Nur mit dem tollen Einsatz aller Mitglieder für den Verein, waren diese ganzen 
Aktivitäten möglich. Ich hoffe und glaube, dass wir auch in der Zukunft 
gemeinsam für die Ziele unseres Vereins einstehen werden. 
 
Hangelar im März 2001 
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